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Heinsberg, 01.03.2017 

 

Anfrage gemäß §12 GeschO - Kinderbetreuung 

 

Sehr geehrter Herr Paffen, 

die SPD-Fraktion möchte gerne den aktuellen Stand zur Kita-Situation erfahren. In der nächsten 

Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 13. März 2017 bitten wir daher um die Beantwortung der 

folgenden Fragen: 

1. a. Für wie viele Kinder stehen KiTa-Plätze zur Verfügung und wie viele Kinder stehen auf 

der Warteliste: 

- im Alter von 0 – 1   

 - im Alter von 2 – 3  

 - für über 3-Jährige? 

b. Wie viele inklusive Plätze für Kinder mit Behinderung stehen in den o.g. Altersklassen 

zur Verfügung und wie viele davon sind vergeben?  

2. Ist gewährleistet, dass der Kreis im kommenden Kindergartenjahr nachfragegemäß 

jedem Kind einen Kita-Platz zur Verfügung stellt? 

3. Wie viele Tagesmütter oder –väter stehen dem Jugendamt zur Verfügung und was 

erhalten sie für ein Entgelt? 

4. Wie viele Kinder werden von Tagesmüttern oder-vätern betreut?  

- in welchem Alter, 

- in welchem Umfang (Stunden) und 

- handelt es sich auch hier zum Teil um Kinder mit Behinderung? 

Wenn ja, wie viele? 

5. Welche Maßnahmen plant die Verwaltung in den kommenden Jahren, um die Situation 

der Kinderbetreuung weiter zu verbessern? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

     
Ralf Derichs     Ilse Lüngen  

- Fraktionsvorsitzender -   - Kreistagsabgeordnete - 

 


